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Japan – welche Bilder und Ideen verbinden sich mit diesem Land? 
In einem Souvenirladen in Tōkyō gibt es rotes Einwickelpapier, 

auf das verschiedene Motive gedruckt sind. Zum Beispiel der Fuji, 
ein Tempelgebäude und das Schreintor von Miyajima, dazu der 634 
Meter hohe Tōkyō Skytree, Origami-Kraniche und Fächer. Es ist 
eine Zusammenstellung, die ziemlich genau der weitverbreiteten 
Idee der japanischen Kombination von Tradition und Moderne ent-
spricht, von Naturverbundenheit und Technikaffinität: eindrucks-
volle Kulturstätten, hervorragendes Handwerk, gelebte Tradition 
in Verbindung mit Wolkenkratzern und Hochtechnologie.

Denn die gängigste Vorstellung, die mit Japan verbunden wird, 
ist die eines Landes der Kontraste: zwischen Tradition und Moder-
ne ebenso wie zwischen Bewegung und Stille, zwischen Kirsch-
blüte und Naturgewalt. Passende Sinnbilder dazu sind etwa der 
Hochgeschwindigkeitszug Shinkansen vor dem Fuji, ein Tempel 
vor Wolkenkratzern, ein kleines Kind im Kimono, das einem andro-
iden Roboter die Hand schüttelt. All diesen Klischees haftet etwas 
Wahres an. Einerseits leben die Menschen in Japan prinzipiell nicht 
weniger zwischen Tradition und Moderne als Europäer: Der ICE 

hält am Kölner Hauptbahnhof 
nur wenige Hundert Meter ent-
fernt vom Dom, in dem die Ge-
beine der Heiligen Drei Könige 
aufbewahrt werden. Besonders 
auffällig für unsere Augen sind 
aber die verschiedenen Ein-
flüsse, die in Japan zusammen-
laufen: ursprünglich die vom 
asiatischen Festland, später die 
aus Europa und den USA. Und 
es gibt eine weitere Besonder-
heit: In Japan wurde das schon 
Dagewesene selten vollständig 
überschrieben und verdrängt. 
Ganz besonders deutlich sieht 
man das am Buddhismus, der es 
sich nicht zur Aufgabe machte, 
die ursprünglichen Glaubens-

vorstellungen des Shintoismus auszulöschen. Seit Jahrhunderten 
existieren beide Religionen – in immer neuer Beziehung – mit
einander und nebeneinander her.

So entstand eine ganz eigene Tradition: Immer wieder wurden 
kulturelle Ideen und technische Innovationen anderer Länder 
aufgenommen und dann – meist in Phasen, in denen Japan dem 
Ausland weniger offenstand – eigenen Bedürfnissen angepasst. 
Zwar teilt Japan die Moderne seit über 150 Jahren mit Europa und 
Amerika, aber trotzdem gibt es hier viele ältere Einflüsse, die nach 
wie vor wirksam sind. Das Neue und das Alte existieren nebenei-
nander und haben jeweils ihren festen Platz im Alltag. Sie sind für 
das Gefühl der »vertrauten Fremde« verantwortlich, das Besucher 
oft beschreiben: die Tatsache, dass vieles in Japan ähnlich zu laufen 
scheint, dann aber doch anders funktioniert.

Japan in Europa, das ist ein Mosaik, das in den letzten Jahrzehnten 
immer bunter wurde: Ab den 1970er Jahren waren das Kameras, 
Videorekorder und Fernsehgeräte, Autos und Motorräder. Dazu die 
Kampfsportarten und der Zen-Buddhismus, japanische Manage-
mentideen, Einrichtungsdesign und Kimonomuster. In jüngster 
Zeit: Anime, Manga und Videospiele. Menschenähnliche Roboter. 
Die Nachrichtenbilder von Fukushima. Grüner Tee und Sushi.

Wissen über Japan – Kulturträger

Woher speist sich unser Wissen über Japan? Der erste Europäer, der 
über Japan berichtete, war Marco Polo Ende des 13. Jahrhunderts. 
Er selbst war zwar nie auf den japanischen Inseln, schrieb aber über 
das Land der mit Gold gedeckten Dächer. Das ist lange her, macht 
aber deutlich, dass damals wie heute alle Vermittler auf der Basis 
ihrer persönlichen Sichtweise, ihren Erfahrungen, Motiven und 
ihrer jeweiligen Quellen berichten.

Zum ersten Mal wirklich greifbar wurde das Wissen über Japan 
für Europäer mit den katholischen Missionaren Ende des 16. Jahr-
hunderts, von denen die ersten japanisch-portugiesischen Wörter-
bücher und Grammatiken stammen. Später fungierten die Herren 
der Niederländischen Ostindien-Kompanie (VOC) als Wissensü-
bermittler; als einzigen Europäern war den Niederländern über 
etwa zwei Jahrhunderte hinweg der Handel mit Japan erlaubt. Ihre 
Ärzte wirkten als die ersten Japanforscher im modernen Sinne. Sie 
waren nicht nur geschulte Mediziner, sondern auch unermüdliche 
Wissenssammler und Botaniker, deren Bücher in ganz Europa ge-
lesen und Jahrhunderte lang als Standardwerke zu Rate gezogen 

▲ Roboter Asimo
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wurden. Besonders viele Berichte über Japan entstanden dann in 
der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Das Land erlebte damals 
einen großen historischen Einschnitt, nachdem es gezwungen wor-
den war, sich den Kolonialmächten zu stellen, Japaner in der Folge 
nach Europa und in die USA reisten und Fremde das ihnen bisher 
verschlossene, unbekannte Japan entdeckten.

Mit dem wirtschaftlichen Aufstieg nach dem Zweiten Weltkrieg 
rückte Japan dann schrittweise in das Blickfeld der europäischen 
Berichterstattung. Viele Europäer und Amerikaner wurden auf das 
Land neugierig. Bis vor ungefähr zwanzig Jahren gab es wirklich 
detaillierte fremdsprachliche Reiseführer zu Japan nur auf Englisch, 
heute steht in allen europäischen Sprachen gutes Informationsma-
terial für Reisende zu Verfügung. Immer mehr Touristen entdecken 
das Land, sei es in geführten Gruppen oder gut vorbereitet auf 
eigene Faust.

Japans eigene Positionierung

Japan ist ein Inselstaat, von allen Nachbarn durch ein Meer ge-
trennt. Verglichen mit einem Land mitten auf einem Kontinent, 
das ständigen Grenzverschiebungen ausgesetzt ist, war es für die 
Herrschenden in Japan über viele Jahrhunderte hinweg relativ 

leicht, ausländische Einflüsse zu kon-
trollieren. Ganz am Rande des asia-
tischen Kontinents gelegen, war das 
Inselreich auch nie ein Durchgangs-
land fremder Kulturen wie beispiels-
weise Korea. Ganz im Gegenteil war 
Japan in dieser Hinsicht Endstati-
on: Es nahm sehr viele Impulse auf, 
passte sie den eigenen Bedürfnissen 
an, gab sie aber nicht weiter. So blieb 
das Land lange Zeit »verschlossen« – 
ein Begriff, der bis in die jüngste Zeit 
auf die Gesellschaft angewandt wird 
–, bewohnt von Menschen, die ihre 
Kultur bis ins kleinste Detail formten 
und auf sich abstimmten, sodass nicht 
wenige Japanerinnen und Japaner bis 
heute davon überzeugt sind, dass ihre 
Kultur für Ausländer im innersten 
Kern unverständlich sei.

Und wie ordnet Japan sich selbst ein? Japan liegt geografisch 
gesehen in Asien und wurde durch vielfältige chinesische und ko-
reanische Einflüsse geprägt, seine Bewohner fühlen sich aber nicht 
wirklich als Asiaten. »Asien« als Begriff entstand erst mit den eu-
ropäischen Weltkarten, und angesichts der Tatsache, dass sich die 
asiatischen Staaten im letzten Jahrhundert sehr unterschiedlich 
entwickelt haben, gibt es »Asien« nicht als verbindende Kultur 
oder als Quelle eines Zusammengehörigkeitsgefühls.

In den letzten hundert Jahren, nach einem atemberaubend schnel-
len industriellen Aufholprozess, sah sich Japan als Teil der west-
lichen Welt – zuerst über den Technologietransfer nah an Europa, 
nach der Niederlage im Zweiten Weltkrieg dann in jeder Hinsicht 
eng an die USA gebunden. Inmitten der aktuellen Neuordnung der 
Welt rückt Japan wieder näher an seine asiatische Nachbarn heran. 
Trotzdem bleibt das Verhältnis zu ihnen schwierig. In den meisten 
Fällen gibt es politisch wenig Übereinstimmung; was zusammen-
hält, sind die wirtschaftlichen Beziehungen. 

Was ist »typisch japanisch«?

Wie jedes Land, das während der Zeit des Kolonialismus in das 
Visier europäischer Staaten geriet, wurde Japan schnell zum Ort 
für Projektionen. Ausländer, die das Land bereisten, prägten Vor-
stellungen über Japan, die bis heute wirksam sind. Das Land war 
in technischer Hinsicht hinter Europa zurück – so hatten es die 
Europäer auch erwartet – von der Kultur aber waren sie begeistert. 
Einige beobachteten genau, andere ließen ihren exotischen Fanta-
sien freien Lauf; das bekannteste Beispiel hierfür ist die Figur der 
Geisha. Seit jener Zeit arbeitet Japan – wie andere Staaten auch 
– aktiv am eigenen Image. Am Ende des 19. Jahrhunderts ging 
es dabei vor allem darum zu beweisen, wie erfolgreich das Land 
in der technischen Aufholjagd war. Die intensive Beschäftigung 
mit den eigenen Besonderheiten, dem, was für Japan typisch ist, 
hält aber bis heute an, auch in Hinblick auf die Frage der eigenen 
Positionierung. 

Ziel dieses Buches

Dieses Buch unternimmt eine Reise durch Japan in Zeit und Raum 
auf der Suche nach genau diesem für Japan Typischen. Eigentlich 
handelt es sich dabei um mehrere unterschiedliche Reisen:



16 17

EinleitungJapan

▲ Sushi

▲ »Klare Morgendämme-
rung bei Südwind«, be-
kannt als »Roter Fuji« aus 
der Serie »36 Ansichten 
des Berges Fuji« von 
Katsushika Hokusai

Kulturgeschichte

Nach Ausflügen in Geografie, Flora und Fauna durchquert das Buch 
über 12.000 Jahre Geschichte des Landes, wobei ein besonderer 
Fokus auf der Kulturgeschichte liegt. Im Laufe seiner historischen 
Entwicklung erlebte Japan immer wieder heftige Einschnitte. Mehr-
mals wurden neue Gesellschaftsschichten politisch und wirtschaft-
lich tonangebend, die, um sich von ihren Vorgängern abzugrenzen, 
neue kulturelle Standards und eigene ästhetische Vorstellungen 
prägten. So erlebten die Künste ausgeprägte Änderungen in ihren 
Stilrichtungen: Die mit Blattgold überzogenen Wandschirme, die 
rauen Tonschalen, die kargen Zen-Zeichnungen, die meisterlich 
geschmiedeten Schwerter, die blumigen Blockdrucke, die ver-
schwenderischen Kimono-Muster, das übermütige Kabuki – dies 
alles wurzelt in unterschiedlichen historischen Epochen und ist nur 
in seinem jeweiligen zeitlichen Kontext verständlich. Aus diesem 
Grund finden sich in den Geschichtskapiteln auch Erklärungen zu 
verschiedensten anderen Themen wie den traditionellen Künsten, 
der Tennō-Familie, den Religionen, Märchen und Geistergeschich-
ten, jeweils in der Epoche, in der sie entstanden oder eine wichtige 
Rolle spielten.

Japan heute

Der zweite große Abschnitt des Buches behandelt die aktuelle Lage 
Japans. Ostasien ist ein politischer Hotspot, hier ist momentan 
viel in Bewegung, das Mächtegleichgewicht im pazifischen Raum 
verändert sich rapide. Bis zur Drucklegung mussten einige Ab-

schnitte daher immer wieder aktualisiert werden. Doch auch das 
Land selbst ist in Veränderung begriffen, vor allem gesellschaftlich. 
Während die Großstädte dem Bild entsprechen, das im Ausland 
von Japan verbreitet ist – modern, innovativ, dicht besiedelt – ste-
hen auf der anderen Seite die ländlichen Gebiete, die über weite 
Flächen veröden und besonders unter der enormen Überalterung 
des Landes leiden.

In den letzten Jahrzehnten erlebte Japan eine wirtschaftlich 
schwierige Zeit. Dazu kam, dass die durch den Tsunami ausgelöste 
Kernschmelze in den Atommeilern von Fukushima die Sichtweise 
der Menschen auf das eigene Land veränderte. Viele hatten vor-
her dem festen Glauben angehangen, durch seine hervorragende 
technische Ausstattung sei das Land gegen die Gewalten der Natur 
vielleicht nicht gänzlich gefeit, aber doch sehr gut gewappnet; nun 
war es anders gekommen. Die Ereignisse vom 11. März 2011 und 
den folgenden Wochen brachten daher die Stützen der japanischen 
Gesellschaft ins Wanken und wirken bis heute nach.

In diesem Abschnitt haben außerdem die modernen Künste Platz, 
die nach dem Zweiten Weltkrieg fester Bestandteil der internati-
onalen Avantgarde wurden. Sei es die Kunst-, Musik-, Film- oder 
Architekturszene, alle sind quicklebendig und bringen immer wie-
der Bahnbrechendes hervor. Vor allem die Popkultur hat riesige 
Ausstrahlungskraft und wird nicht nur unter Jugendlichen welt-
weit begeistert aufgenommen. 

Virtuelle Reise durch die Regionen des Landes

Abschließend geht es auf eine Reise durch die Regionen Japans. Die 
Inseln ziehen sich über dreitausend Kilometer von Nord nach Süd. 
Sie liegen in verschiedenen Klimazonen, und einzelne Landesteile 
sind durch hohe Bergketten voneinander getrennt. Es gibt subtro-
pische Hitze genauso wie sibirische Kälte und meterhohem Schnee. 
Auch sonst ist Japan ein vielseitiges Land, in dem es sehr viel zu ent-
decken gibt: die Natur der einzelnen Gebiete, die Landwirtschaft, die 
die verschiedenen Klimazonen nutzt, die Kulturen, die sich in den 
Regionen gebildet haben. Die Abschnitte fangen Wesentliches der 
Landstriche ein; konkrete Reiseinformationen zu den Zielen bieten 
die Reiseführer, die in der Literaturliste im Anhang aufgeführt sind.

Damit bietet dieses Länderporträt »alles, was Sie über Japan wis-
sen müssen«, wie es im Untertitel heißt: Es ist zugleich kultureller 
Grundwortschatz wie Ausgangspunkt für eigene Entdeckungen 
und Rüstzeug für die Reise durch das Land.

▼ Japanisches Reiseplakat 
aus den 1930er Jahren

Zeittafel
vor 45.000 Jahren	 Vorzeit
ca. 10 000-300 v.Ch.	 Jōmon
ca. 300 v.Ch.-300 n.Ch.	 Yayoi
3. Jhdt. - 710	 Kofun
710-794	 Nara
794-1192	 Heian
1192-1333	 Kamakura
1333-1600	 Muromachi
1600-1868	 Edo
1868-1912	 Meiji
1912-1926	 Taishō
1926-1989	 Shōwa
1989-2019	 Heisei
seit 2019	 Reiwa




